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WERKSTATT

AUTOHAUS UITZ DANK KASTNER 
AUCH FÜR SCHWERSTE AUFGABEN 
GERÜSTET
Vor über 70 Jahren gegründet und zunächst im Stadtzentrum der steiri-
schen Bezirkshauptstadt Feldbach beheimatet, hat sich das Autohaus Uitz 
bis in die Gegenwart zu einem Kfz-Betrieb mit einem vielfältigen Angebot 
und einer mit insgesamt 4,5 Hektar imposanten Fläche am Stadtrand ent-
wickelt. Mit dem in ganz Österreich stark aufgestellten Werkstättenausrüs-
ter Kastner gibt es seit Jahrzehnten umfangreiche Geschäftsbeziehungen, 
die sich über alle Bereiche des Unternehmens erstrecken.

Neben dem Autohaus mit den Marken Ford 
und Mercedes-Benz ist man auch im Lkw-Ge-
schäft stark vertreten – als Vertriebs- und Ser-
vicepartner von Mercedes-Benz und da vom 
leichten Nutzfahrzeug über den schweren Lkw 
bis hin zum Reisebus. Die 1999 eröffnete 
Lkw-Werkstätte, die allen Marken offensteht, 
war auch ein Wendepunkt hin zur starken Ex-
pansion des Familienbetriebs. Apropos Fami-
lie: Die drei Enkelkinder von Firmengründer 
Johann Uitz – Ing. Gerhard Winkler, Herbert 
Winkler und Jutta Köhldorfer – leiten heute 
das Unternehmen und auch deren Kinder, al-
so die 4. Generation, werden Schritt für Schritt 
für den Einstieg in das Unternehmen, das 
rund 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter um-
fasst, vorbereitet.

Zehn Lkw- und 
Bus-Arbeitsplätze
Besonders stolz ist man auf die starke Stel-
lung im Lkw-Geschäft. „Im Lkw- und Busbe-
reich muss oft kurzfristig geplant und dement-

sprechend Kapazitäten bereitgestellt werden“, 
erklärt Prokurist Ing. Gerhard Winkler, der bei 
Uitz die Bereiche Personal- und Unterneh-
mensentwicklung verantwortet. Und so ste-
hen ganze zehn Lkw- und Bus-Arbeitsplätze 
bereit und rund 30 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind alleine in diesem Firmenbereich 
involviert. „Die prompte Reparatur ist unser 
Hauptgeschäft“, betont Gerhard Winkler, der 
den Erfolg seiner Lkw- und Buswerkstätte vor 
allem im schnellen Service, den langen Öff-
nungszeiten aufgrund des Zwei-Schicht-Be-
triebs und der guten Teileverfügbarkeit begrün-
det sieht.

Hebebühne für schwerste 
Herausforderungen
Dass die Qualität der Arbeiten auch mit den 
verwendeten Geräten einhergeht, versteht 
sich von selbst und so setzt das Autohaus 
Uitz bereits seit Jahrzehnten auf die Experti-
se des Werkstättenausrüsters Kastner. „Für 
die Firma Kastner sprechen neben den Pro-

dukten von bekannten und renommierten Mar-
ken die familiäre Struktur, der respektvolle 
Umgang miteinander, die hohe Problemlö-
sungskompetenz und die rasche Verfügbar-
keit im Servicefall“, streut Gerhard Winkler 
seinem Werkstättenausrüstungspartner Ro-
sen. Und so kommt es, dass die Werkstätten 
bei Uitz, egal ob im Pkw- oder Lkw-Segment, 
fast zur Gänze mit von Kastner gelieferten und 
montierten Ausrüstungsgegenständen be-
stückt sind. Um für Arbeiten an schweren Fahr-
zeugen gerüstet zu sein, versieht seit einigen 
Monaten eine hydraulische Fahrflächen-Hebe-
bühne Skylift von Stertil-Koni mit 20 Tonnen 
Hubkraft ihren Dienst. „Im Autohaus Uitz ist 
die Skylift 200 in der Unterflurvariante ver-
baut. Aufgrund der innovativen Y-förmigen 
Konstruktion erfolgt der Einbau äußerst platz-
sparend und dank der Hubhöhe von bis zu 
1,75 Meter kann die Kfz-Fachkraft bequem 
und ergonomisch unter dem Fahrzeug arbei-
ten. Auch die Sicherheit während der Anwen-
dung kommt nicht zu kurz: „Dafür sorgt eine 
automatische Überlastsicherung und darüber 
hinaus wird dank einer präzisionsgefertigten 
Sicherheitsverzahnung aus Stahl die Hebebüh-
ne schon bei einer Hubhöhe von lediglich 90 
mm über dem Bodenniveau durch eine unab-
hängige mechanische Verriegelung gesichert“, 
erklärt Kastner-Gebietsleiter Daniel Kainz die 
Vorzüge der Schwerlastbühne. ags	          

Prokurist Ing. Gerhard Winkler (r.) und Kastner-Gebietsleiter Daniel Kainz vor der von Kastner gelieferten und mon-
tierten Schwerlast-Fahrflächen-Hebebühne von Stertil-Koni

Einfach und problemlos stellt sich die Bedienung der 
20-Tonnen-Hebebühne dar




